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Abstract  

The circular economy holds promises for climate change mitigation and sustainability. 
However, there are several challenges for integrating the concept of circularity into the 
context of agricultural sustainability and climate change mitigation and adaptation. We 
distinguish four major strategies of circular agriculture (CA): narrowing loops, closing 
loops, slowing down resource use and regenerative practices. From this we developed 
a conceptual CA framework applicable to mixed farming. We applied the CA framework 
to the SMART-Farm Tool to identify how well current farm level sustainability 
assessment methods can capture broader CA effects. The developed conceptual 
framework helps to determine the contribution of circular farm level activities to 
sustainability and climate change mitigation and adaptation strategies, and can also 
serve to scan existing agricultural systems for their circularity opportunities. 

Einleitung und Zielsetzung 

Die Kreislaufwirtschaft (EC 2020) gilt als Entwicklungsmodell für die Umgestaltung 
extraktiver Systeme, wie es teilweise in der Landwirtschaft der Fall ist, um diese 
nachhaltiger zu gestalten. Ziel ist es, den Ressourcenverbrauch des Agrarsektors zu 
reduzieren und seinen negativen Beitrag zum Klimawandel zu minimieren. Darüber 
hinaus sollen die Interessen der Gesellschaft gestärkt werden, die mehr 
Ressourcenschutz wünscht. Dies erfordert ein Umdenken weg vom linearen System 
des individuellen, kurzfristigen und kostenorientierten Konsums von Gütern hin zu einer 
integrierten Nutzung im längerfristigen Systemzusammenhang. 

Die Kreislauflandwirtschaft wurde in einem Strategiepapier als Leitbild für die 
niederländische Landwirtschaft vorgestellt (LNV 2018). Auch der Rat für Nachhaltige 
Entwicklung der Bundesregierung fordert eine Stärkung der Kreislaufwirtschaft im 
Agrarbereich (RNE 2021). Die Umsetzung ist jedoch nicht einfach. Auch ist nicht immer 
klar, inwiefern Praktiken der Kreislaufwirtschaft zu einer Stärkung der Nachhaltigkeit 
führen. Unser Beitrag widmet sich der Integration des Konzepts der Kreislaufwirtschaft 
mit dem der Nachhaltigkeit und dem Klimaschutz. Wie können wir diese Konzepte 
sinnvoll miteinander verbinden, Synergien nutzen und praktisch davon lernen? 

Methoden  

Basierend auf englischsprachiger wissenschaftlicher Literatur wurde ein konzeptioneller 
Rahmen für Kreislauflandwirtschaft entwickelt, der Klimaschutz und die Nachhaltigkeit 
landwirtschaftlicher Produktionssysteme berücksichtigt. Darüber hinaus haben wir ein 
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Instrument der Nachhaltigkeitsanalyse – die SMART-Farm Methode (Schader et al. 
2016) – darauf untersucht, inwiefern diese genutzt werden kann, um die Strategien der 
Kreislaufwirtschaft auf landwirtschaftlicher Betriebsebene zu erfassen und zu bewerten.  

Ergebnisse und Diskussion 

Kreislauflandwirtschaft wird häufig als Schließung von Kreisläufen beschrieben mittels 
Wiederverwendung von Stoffströmen (Biomasse, Nährstoffe, Wasser) auf dem 
höchstmöglichen Energieniveau. Dieses Schließen oder ‚Cascading‘ ist allerdings nur 
eine von vier Hauptstrategien. Die anderen drei sind: die Verengung von Kreisläufen 
durch Optimierung, die Verlangsamung des Verbrauchs und regenerative Praktiken. 
Die vier Strategien haben wir nach dem angelegten Zeithorizont, der betrieblichen 
Unabhängigkeit und der Klimaanpassungsstrategien klassifiziert, und haben die zu 
berücksichtigenden Prozesse und Abläufe benannt (O‘ Keeffe et al. in Begutachtung). 

Den entwickelten Analyserahmen haben wir mit den Indikatoren verknüpft, die in der 
Nachhaltigkeitsanalyse mit der SMART-Farm Methode erhoben werden. Darüber 
hinaus soll der Analyserahmen in Pilotanwendungen genutzt werden, um 
Betriebsabläufe im Hinblick auf die vier Strategien auf Entwicklungspotenziale zu 
untersuchen. Dies kann eine ganzheitlichere Planung, Organisation und Umsetzung 
von Kreislaufaktivitäten unterstützen, die der Nachhaltigkeit des Betriebs und somit der 
Gesellschaft zugutekommen.  

Der Analyserahmen trägt dazu bei, die Diskussion über die Kreislaufwirtschaft in der 
Landwirtschaft voranzutreiben. Er hilft zu bestimmen, ob und in welcher Art 
landwirtschaftliche Praktiken zirkulär sind, und hilft, den Beitrag solcher Praktiken zu 
nachhaltiger Entwicklung und Klimaschutzstrategien zu ermitteln. Hierbei sehen wir ein 
großes Potenzial für gemischte Landwirtschaftssysteme und ökologisch wirtschaftende 
Betriebe, die eine Vorreiterrolle im Bezug auf Zirkularität einnehmen. 
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